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Beschreibung
Gedenkmünze anlässlich des 500. Geburtstages von Martin Luther. Gesamtauflage 8.350.000
Stück, davon 350.000 Stück in Spiegelglanz. - Martin Luther (1483-1546), ein Augustiner-
Pater, bekämpfte mit den 95 Thesen, die er am 31.10.1517 an die Schlosskirche zu Wittenberg
schlug, das Ablassunwesen der Kirche und erklärte das Papsttum für eine menschliche
Institution. Einen vom Papst verlangten Widerruf lehnte er ab und wurde daraufhin mit dem
Kirchenbann belegt. Sein Landesherr und Beschützer Friedrich der Weise von Sachsen
brachte Luther zur Wartburg, wo Luther in den folgenden Jahren die Bibel ins Deutsche
übersetzte und damit eine gesamtdeutsche Hochsprache schuf. Die Randschrift gibt den
Wahlspruch der lutherischen Reformation nach Psalm 119, Vers 89, wieder. -
Protokollauszug der Preisgerichtssitzung: 'Der Entwurf zeigt eine gewagte, aber doch
überzeugende Verbindung von Wort und Schrift. Er geht aus dem Bildnis des Predigers
Martin Luther (nach einem Gemälde Lucas Cranach d. Älteren aus dem Jahre 1528), das er
mit den Titeln dreier seiner Hauptwerke verbindet. Die Adlerseite erreicht in ihrer formalen
Durchgestaltung allerdings nicht die Qualität der Bildseite.'
Vorderseite: Kopf Martin Luthers (nach Lucas Cranach d. Ä.) in der Dreiviertelansicht nach
rechts. Dahinter Zitate aus den Titelblättern der Erstdrucke seiner Hauptwerke.
Rückseite: Bundesadler. Münzstättenkürzel G für Karlsruhe.

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer-Nickel; geprägt
Maße: Gewicht: 10.02 g; Durchmesser: 29 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

https://smb.museum-digital.de/object/155907


Hergestellt wann 1983
wer
wo Karlsruhe

Vorlagenerstellungwann
wer Carl Vezerfi-Clemm (1939-2012)
wo

Besessen wann
wer Deutsche Bundesbank
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Martin Luther (1483-1546)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 20. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 5 Deutsche Mark
• Berühmte Persönlichkeit
• Heraldik
• Historisches Ereignis
• Metall
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Republik
• Stempelschneider
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